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Wildtierkorridor

Abbruch
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Projektierte Wege

Absenkung

Uferböschung / Damm bestockt (50-80%)

Temporäre Nutzung für Installationsplätze, Baupisten,
Zwischenlagerflächen (Boden, Baumaterial)
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Drittprojekt: Neubau Brücke 
Langesteg und Seewenstrasse

Drittprojekt Brunnen Nord

Drittprojekt Brunnen Nord

Abschnitt Seewerenmündung
Aufweitung und Flachufer
- Leichte Anpassung der Linienführung der Seeweren
- Ausnutzung des Gewässerraums für eine grosszügig aufgeweitete Mündung
- Abflachung der Ufer, Sicherung mit ingenieurbiologischen Massnahmen und 
  Bestockung mit einheimischen Gehölzen
- Ökologische Aufwertung mit Sohlenstrukturierung (Einbau Totholzelemente)
- Sehr flaches linkes Ufer im Mündungsbereich, zur Ermöglichung einer 
  eigendynamischen Entwicklung einer Weichholzaue 

Abschnitt D: Mündung Unterwasserkanal

Aufweitung und Uferabflachung
- Instandstellung Steg Husmatt mittels Oberflächensanierung 
- Entfernung des Blocksatzes am rechten Ufer unterhalb Steg Husmatt
- Aufweitung der Sohle auf ca. 20 - 31 m Breite
- Abflachung des rechten Ufers, Sicherung mit ingenieurbiologischen Massnahmen und
  Bestockung mit einheimischen Gehölzen
- Ökologische Aufwertung mit Sohlenstrukturierung (Einbau Totholzelemente) 
- Verlängerung und neue Einmündung Wiesenbach

Aufweitung und Seitenarm
- Terrainabsenkung auf ca. 50 m Länge, zur Überflutung an 50 Tagen pro Jahr
  zur Initialisierung einer Weichholzaue
- Lokale Gerinneaufweitung und durchgehende Entfernung vom rechtsufrigen
  Uferschutz als Initialisierung einer eigendynamischen Entwicklung mit einer Insel
  und von einem regelmässig durchflossenen Seitenarm
- Aufweitung des unteren Teils des Unterwasserkanals und Verlegung des 
  Wanderwegs zur Ausbildung eines regelmässig durchflossenen Seitenarms als 
  Lebensraum für Jungfische
- Auffüllung und Rekultivierung des Unterwasserkanals bis ca. km 4.755 
  (Kompensation FFF)

Abschnitt C: Steg Husmatt bis anfangs Altarm Unterwasserkanal

Abschnitt B: Langesteg bis Steg Husmatt
Aufweitung und Uferabflachung
- Rückbau der Spundwandschwelle
- Rückbau des Oberwasserkanals und des Kraftwerksgebäudes
- Aufweitung der Sohle auf ca. 30 - 53 m Breite zur Initialisierung der gewünschten
  Gerinnestruktur "schwach mäandrierendes Gerinne mit Inseln und Bänken"
- Abflachung des rechten Ufers, Sicherung mit ingenieurbiologischen Massnahmen
  und Bestockung mit einheimischen Gehölzen
- Verbesserung Funktionalität Wildtierkorridor am rechten Ufer (Rückbau
  Oberwasserkanal, Uferabflachung)
- Punktuelle Sanierung der Ufersicherung (Blocksatz) am linken Ufer
- Ökologische Aufwertung mit Sohlenstrukturierung (Einbau Totholzelemente) 
- Neuer Fussweg auf dem Damm entlang des rechten Ufers, als Massnahme zur
  Besucherlenkung und zur Entschärfung von Nutzungskonflikten. Sensibilisierung
  und Informationsvermittlung mittels einer Infotafel.
- Schaffung einer Zone für Naherholung / Aufenhaltsbereich beim Steg Husmatt
- Bewusster Verzicht auf die Erstellung von direkten Zugängen zum Gewässer

- Stabilisierung der Sohle mit einer neuen 
  Riegel-Becken-Rampe 
- Rückbau Ufersicherung im Bereich der 
  neuen Seewerenmündung 

Abschnitt A: Eisenbahnbrücke 
bis Brücke Langesteg

Gerinnestrukturelemente

Baumbuhnen

Pfahlreihe

Totholzinsel linear

Totholzinsel flächig

Ingenieurbiologische Ufersicherung (BMU)
mit lebenden Abweisern

eingegrabene Bäume mit Anschlagpfahl

Wurzelstämme bei Kiessohle

Raubaum


